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Eingangsvoraussetzung 
Mindestens Hauptschulabschluss 

Abschluss 
Die Berufsfachschule führt zum Berufsabschluss 
„Staatlich geprüfte/r Kinderpfleger/in“ sowie zum 
mittleren Schulabschluss (Fachoberschulreife), wenn 
in Englisch und Mathematik die Erweiterungskurse 
erfolgreich belegt werden. 
Bei besonderen Leistungen kann auch der mittlere 
Schulabschluss (Fachoberschulreife) mit Berechtigung 
zum Besuch der gymnasialen Oberstufe erreicht 
werden. 
Der Abschluss umfasst die fachliche Qualifikation für 
die Kindertagespflege (DJI-Curriculum) 

Unterrichtszeit 
Die Ausbildung findet sowohl am Lernort Praxis in 
einer Kindertagesstätte als auch am Lernort Schule 
statt.  
Ein Praxistag pro Woche  
im 1. & 2. Ausbildungsjahr 
Eine geeignete Praxisstelle ist vor der Einschulung  
in den Bildungsgang selbstständig zu suchen. 
Die Teilnahme an Studienfahrten sowie 
Unterrichtsgängen ist verpflichtend.  

Dauer 
Zwei Jahre (Einzelpraxistag) 

Fächer 
Berufsbezogener Lernbereich 

 Sozialpädagogik 
 Gesundheitsförderung und Pflege 
 Arbeitsorganisation und Recht 
 Mathematik 
 Englisch 

 
Berufsübergreifender Lernbereich 

 Deutsch/Kommunikation 
 Religionslehre 
 Sport/Gesundheitsförderung 
 Politik/Gesellschaftslehre 

 
Differenzierungsbereich 

 

Prüfung 
Die Ausbildung endet nach zwei Jahren mit einer 
schriftlichen Prüfung (bestehend aus zwei 
Facharbeiten) und ggf. einer mündlichen Prüfung. 

Kosten 
 für Kopiergeld 5 € pro Schuljahr 
 für Gesunde Schule 5 € pro Schuljahr 
 für Lernmittel bis zu 90 € für beide Schuljahre 
 45 € bildungsgangbezogene Kosten zu Beginn 

(Fachpraxis Nahrungszubereitung, 
 Beitrag zu Feste und Feiern, Kunstgeld) 
 ca. 15 € Nahrungszubereitung jedes weitere 

Schulhalbjahr 
 ca. 45 € Erste-Hilfe-Kurs einmalig 

Förderung 
Auskunft erteilt Ihr Amt für Ausbildungsförderung für 
BAföG oder Ihre Arbeitsagentur bzw. Ihr Jobcenter  
bezüglich eines Bildungsgutscheins 

Anmeldung 
Bewerbungen sind ab Februar für das kommende 
Schuljahr möglich. (Einschulung vor den 
Sommerferien, Unterrichtsbeginn nach den 
Sommerferien) 
Die genauen Termine sind über die Homepage zu 
erfahren. In der übrigen Zeit Beratung nach 
telefonischer Vereinbarung. 

Vorzulegen sind 
 Zeugnis über mindestens den 

Hauptschulabschluss 
(als Kopie /später Original) 

 Personalausweis, ersatzweise Geburtsurkunde 
oder Familienstammbuch bzw. Aufenthalts-
erlaubnis (als Kopie /später Original) 

 Tabellarischer Lebenslauf 
 

Nach Zusage durch die Schule: 
 Nachweis einer Praktikumsstelle  
 Erweitertes Führungszeugnis gem. § 30a 

Bundeszentralregistergesetz 
 Nachweis Masernimpfschutz 

  


